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Spielbericht 18.02.2007  WC vs. HSG Nord/Edemissen  18 : 30 (9 : 13) 
 
Gegen den aktuellen Tabellenzweiten aus dem Nordkreis hatten wir vor 4 ½ Monaten seinerzeit noch 
relativ frisch in der WC-Bezirksliga, nach äußerst nervösem Verlauf und unter relativ ungünstigen 
personellen Voraussetzungen eine empfindlich 16:30-Niederlage bezogen. Das sollte am letzten 
Sonntag eigentlich  anders laufen, spielten wir doch zuhause, alle Spielerinnen waren fit und an Bord 
und durch die Erfolgsserie der letzten Monate sollten alle Spielerinnen eigentlich ausreichend 
Selbstbewusstsein  getankt haben, um sich auch mit dem Top-Team des Jg. 92 im Landkreis Peine 
messen zu können.   
 
Entgegen dem Hinspiel begann die Partie gut für uns, bis zum 5:5 konnten wir jede Führung der auch 
nicht nervenflatterfreien HSG egalisieren. Dann der erste kleine Bruch im Spiel, einige kleinere Fehler 
wurden von der HSG gleich rigoros bestraft und bedeuteten einen 5:8-Rückstand. Hier zeigte sich  
bereits, dass wir uns gegen die eher defensiv orientierte und auf Sicherheit bedachte HSG-Abwehr im 
normalen Positionsspiel recht schwer taten. Auf den Halb- und Außenpositionen wurde zu wenig Druck 
entwickelt, um das Spiel zu entlasten und im allgemeinen wurde zuviel quer gespielt, da uns zu allem 
Überfluss auch einige Einläufer-Situationen abgepfiffen wurden. Doch die Mädels kämpften weiter und 
blieben durch weitgehend konsequente Abwehrarbeit (Sonderlob an Melissa auf der Spitze), eine gut 
aufgelegte Tessa im Kasten sowie einige sehenswerte Treffer bis zum 9:13-Halbzeitstand im Spiel.  
 
„Alles in Ordnung“ versuchten wir den Mädels dann in der schöpferischen Pause zu vermitteln, lagen 
wir doch im Hinspiel zu diesem Zeitpunkt mit 8:14 und bei ganz anderem Spielverlauf deutlicher im 
Hintertreffen, zumal sich ein Spiel nicht nur in Zahlen und Toren ausdrückt. Hatten wir doch bisher 
auch recht munter mitgespielt und bei Ablegen der letzten Nervosität sollte es auch für uns noch ein 
wenig Luft nach oben geben. 
 
Doch leider waren wir dann nach dem Pausentee nicht gleich wach und abgeklärt genug und die 
ersten drei Tore des zweiten Spielabschnitts machte die HSG im Schnell- und Einfachverfahren, was 
bei unseren Mädels leider zu einer kollektiven Dauerlähmung Marke „Katze-schaut-in-
Autoscheinwerfer-sieht-das-Unheil-kommen-und-bleibt-liegen“ führte. In diesen entscheidenden 10 
Minuten des Spiels ließ die Mannschaft leider jegliche Gegenwehr vermissen und die Gäste wurden 
zudem noch durch die entsprechende Körpersprache aufgebaut. 11:22 lautete der Zwischenstand, ehe 
zwei Treffer von Maren zum 13:22 das Team wieder wachrüttelten und wir wieder anfingen Handball 
mitzuspielen. Am letztendlich verdienten, aber viel zu deutlichen Sieg 30:18-Sieg der Gäste änderte 
dies freilich leider nichts mehr. 
 
Fazit bleibt, deutlich besser mitgespielt als im Hinspiel, wenn das Spiel mit 5 - 6 Treffern Differenz (was 
dem Leistungsunterschied der Teams eher entspricht) ausgegangen wäre, hätte man sich auf HSG-
Seite sicherlich nicht beschweren können. Um mit den Mädels von Trainer Torsten Deda letztendlich 
wirklich mithalten zu können, fehlte uns heute noch das notwendige Quentchen Abgebuffheit, die 
Konstanz im Abwehrverhalten, eine etwas größere Variationsbreite im Angriff, sowie am wichtigsten 
einen über 50 Minuten gleichbleibend hohen Motivationslevel, der nicht in Verkrampfung ausartet.  
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Hieran gilt es für uns weiterzuarbeiten. Bis man sich vielleicht in gleicher bzw. ähnlicher Konstellation in 
2 Jahren ggfs. auf anderer Ebene wiedersieht. ;-) 
 
 
Zuschauer :        ca. 100 
Schiedsrichter :  Waldhof/Gröbcke (VfL Lehre/Lehndorfer TSV)  
Torfilm :              1:1, 2:2, 3:3, 4:4, 5:5, 5:8, 6:9, 7:11, 8:12, 9:13 - HZ - 9:16, 10:19, 11:22, 13:22,  
                           14:24, 15:25, 16:28, 17:29, 18:30. 
                           24:14, 25:16.        
es spielten :        Lena Pauling (TW), Tessa Buchholz (TW), Lisa Ehlers, Laura Schauder (1), Anne- 
                           Lena Molke (5/1), Melissa Yegin, Maren Benckendorf (7), Jenny Hüsing, Leonie  
                           Rook (3), Cecily Stolte (2). 
 
 


